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Gumpp (Gump) Architekten. (katholisch)
 
Leben
Tiroler Architektenfamilie, die im 17. und 18. Jahrhundert besonders
in Innsbruck eine reiche Tätigkeit entfaltete und der der Großteil
aller hervorragenden Barockbauten der Stadt zu verdanken ist. Die
verwandtschaftlichen Beziehungen zu den bereits im 16. Jahrhundert in
Innsbruck genannten Tischlern Wolfgang I, Wolfgang II und Hans sind ungeklärt.
Zu Beginn des 16. Jahrhunderts wanderte die Familie aus Schwaben in
Innsbruck ein. Stammvater der hier Behandelten ist Christoph der Ältere (†
1623), der als Hoftischler tätig war und 1607 von Erzherzog Maximilian dem
Deutschmeister durch Verleihung eines Wappens ausgezeichnet wurde.
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